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6° 16°
Viele Wolken, aber
kaum Regen.

Wetter

Dagmar Appelt

Während der Brut- und Setzzeit
im Frühling und Sommer sind
Wildtiere besonders anfällig für
Störungen und Gefahren. Frei-
laufende Hunde am Waldrand
und imWald sind eine zusätzli-
che Störungsquelle und eine Ge-

fahr für am Boden brütende Vö-
gel undWildtiere, deren Jungtie-
re schutzlos amBodenverharren.

In den letzten fünf Jahren
wurden in ZürcherWäldern rund
570Wildtiere vonHunden geris-
sen.Die Dunkelziffer liege höher,
da Halterinnen und Halter von
Hunden, die zum Beispiel ein

Reh gejagt und verletzt hätten,
sich oft nicht melden würden,
sagt Baudirektionssprecherin
Katharina Weber namens der
Fischerei- und Jagdverwaltung
des Kantons Zürich.

UmWildtieremöglichst gut zu
schützen, hat der Kanton Zürich
nun im neuen Jagdgesetz eine

viermonatige Leinenpflicht für
Hunde im Wald und am Wald-
rand verankert. Diese gilt neu
jeweils vom 1. April bis 31. Juli.

InHündelerkreisenwerde das
Thema diskutiert und sei auch
umstritten, sagt eine Hundehal-
terin aus Winterthur. Sie selbst
sieht die Notwendigkeit des Ge-

setzes ein. Doch sie werde es
nicht zentimetergenau einhalten.
Ein anderer Hundehalter sagt
explizit, er werde seinen Hund
nicht anleinen.MaxHulliger, Prä-
sident derKynologischenGesell-
schaft Winterthur, muss wegen
des Gesetzes gar bauliche Mass-
nahmen treffen. Seite 3

Nicht alle wollen ihren Hund
an die Leine nehmen
Winterthur Ab Samstag gilt im Kanton Zürich imWald und 50Meter davor Leinenpflicht für Hunde. Das neue
Gesetz wird in Hündelerkreisen nicht a priori abgelehnt. Man hofft aber auf eine Umsetzungmit Augenmass.

Winterthur Die Geps pflegt psy-
chisch krankeMenschen zuHau-
se.Wegen der steigenden Nach-
frage wurde das Team auf zehn
Pflegefachpersonen aufgestockt.
Laut Mitgründerin Marianne
Bänninger und Geps-Partner
Stefan Luzi sind vor allem junge
Menschen durch gesellschaftli-
che Probleme stark verunsichert.
Die Stadt solle deshalb aktiver
werden. (vaj) Seite 5

Mehr psychiatrische
Pflege zu Hause

Winterthur Der Stadtrat hat neu
eine Regelung, die bestimmt,
wie er mit Todesfällen umgeht.
In dieser «Funeralienordnung»
ist festgelegt, beiwelchemAmts-
träger im Todesfall der Stadt-
präsident eine Grabrede halten
würde und wer einen Blumen-
kranz geschenkt bekommt. Laut
Stadtpräsident Michael Künzle
(Mitte) beachte der Stadtrat aber
auch die Wünsche der Angehö-
rigen. (dvw) Seite 3

So geht die Stadt
mit Todesfällen um

Elsau In Elsau sollen die St.-Gal-
ler- und die Pestalozzistrasse sa-
niert und mit Velo- und Gehwe-
gen ergänztwerden. Der Kanton
hat vor, die St.-Galler-Strasse von
16Meter auf 17 Meter zu verbrei-
tern. Einige Anstösser müssen
dafür Land abtreten. Einer Fir-
ma passt das nicht, und siewehr-
te sich vor Verwaltungsgericht
für einen Streifen von 54 Quad-
ratmetern. (nid) Seite 9

Firmawill Land
nicht hergeben

Mehr Haltestellen auf der Zugstrecke im Tösstal?

Fahrplanwechsel Die IGTösstalliniemacht sich imHinblick auf dennächsten Fahrplanwechsel für eine
neue Zughaltestelle Lipperschwendi imoberenTösstal stark –nicht zumerstenMal. Langfristig fordert
die Organisation zudemdeutlichmehrHaltestellen auf derLinie. (roh) Seite 9 Archivfoto: Beat Marti

Wie Rychenberg
aufholen will
Markus Lindgjerdet
erklärt, was sein
TeamgegenKöniz
ändernmuss.
35

Ehriker Beck ist
bald Geschichte
Die Inhaber des
Familienbetriebs
wollen auf dem
Zenit aufhören.
7

Axpo investiert
gross in Finnland
DerStromkonzern
will indemLand
Windparksbauen.
SchweizerPolitiker
sehendaskritisch.
Seite 20

Sparprogramm
desBundes
Finanzministerin
Keller-Sutter plant
Abstrichebei der
AHV-Finanzierung.
Seite 19

Migros erleidet
Gewinneinbruch
TrotzRekordumsatz
ist derReinerlös im
letzten Jahr auf
459Millionen
Frankengefallen.
Seite 23

Zweites Spiel,
zweiter Erfolg
ImStadedeGen
siegt die Schweiz
der EM-Qualifika
mit 3:0 gegen Isra
33

nève
z in
ation
ael.

WOW.

-

SE KÜCHEN AG
8252 SCHLATT TG
T 052 654 10 20
SEKUECHEN.CH

18 KUCHEN AUF 750 M2.
NUR 20 MIN. VON WINTI.

..

Engagiert für Hauseigentümer
Rechtsberatung
Verkauf
Bewertung

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Mitglied werden: www.hev-winterthur.ch
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